Niederschrift

der offentlichen/nicht 6ffentlichen Sitzung des Sportausschusses
am 11.09.2019

offentlich
Ort: Stadthaus, Festsaal
Marktplatz 2
06108 Halle (Saale)
Zeit: 17:00 Uhr bis 18:09 Uhr

Anwesenheit: siehe Teilnahmeverzeichnis



Anwesend waren:

Mitglieder
Dr. Christoph Bergner

Ute Haupt
Katja Muller

Mario Schaaf
Dr. Inés Brock
Dennis Helmich
René Schnabel
Dorte Jacobi
Eric Eigendorf

Andreas Wels
Torsten Schaper

Christian Andrae
Paul Biedermann
Michael Koch

Axel Schmidt
Niklas Ufer
Verwaltung

Dr. Judith Marquardt
Dr. Markus Folgner
Kirsten Schneider
Sarah Lange
Gaste

Mary Scholz

Entschuldigt fehlten:

Christoph Bernstiel
Beate Thomann
Emily Chapman
Niklas Gerlach
Sten Meerheim
Oliver Thiel

Ausschussvorsitzender,
CDU-Stadtratsfraktion Halle (Saale)
Fraktion DIE LINKE. im Stadtrat Halle (Saale)
Fraktion DIE LINKE. im Stadtrat Halle (Saa-
le), Teilnahme bis 18:45 Uhr
CDU-Stadtratsfraktion Halle (Saale),
Vertreter fur Herrn Bernstiel

Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN,
Vertreterin fur Frau Thomann

Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN
AfD-Stadtratsfraktion Halle

Fraktion MitBurger & Die PARTEI
SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale),
Teilnahme bis 19 Uhr

Fraktion Hauptsache Halle

Fraktion Freie Demokraten im Stadtrat von
Halle (Saale)

Sachkundiger Einwohner

Sachkundiger Einwohner

Sachkundiger Einwohner

Sachkundiger Einwohner

Sachkundiger Einwohner

Beigeordnete Kultur und Sport

Referent GB Il

Leiterin Team Finanzen/Férdermittel Fachbe-
reich Sport

Protokollfiihrerin

Jugend- und Familienzentrum Sankt Georgen
e.V.

CDU-Stadtratsfraktion Halle (Saale)
Fraktion BUNDNIS90/DIE GRUNEN
Sachkundige Einwohnerin
Sachkundiger Einwohner
Sachkundiger Einwohner
Sachkundiger Einwohner



Zu Einwohnerfragestunde

Zu Herr Kdrber zum Waldstadion Brandberge

Herr Korber, technischer Leiter des Roten Stern Halle e. V., berichtete, dass das Waldstadi-
on Brandberge einige Qualitditsmangel aufweist und eine Aufwertung des Platzes dringend
notwendig ist. Er fragte, wann der Rasenplatz saniert und im Sportstattenentwicklungskon-
zept berucksichtigt wird.

Frau Schneider antwortete, dass der Mangel vor allem auf die fehlende Bewasserung zu-
rickzufiihren ist. Eine LOsung wird zur Zeit gepruft. Des Weiteren sagte sie, dass das Sport-
stattenentwicklungskonzept im Oktober 2019 in den Gremienlauf der Ausschiisse gebracht
wird. Sie sicherte zu, dass die Stadtverwaltung mit dem Verein Kontakt aufnehmen wird.

zul Eroffnung der Sitzung, Feststellung der OrdnungsmaRigkeit der Einladung
und der Beschlussfahigkeit

Die offentliche Sitzung des Sportausschusses wurde von Herrn Dr. Bergner eréffnet und
geleitet.

Er begrifite die Ausschussmitglieder der neuen Wahlperiode und wiinschte sich eine gute
Zusammenarbeit.

Des Weiteren stellte er die OrdnungsmaRigkeit der Einladung sowie die Beschlussfahigkeit
fest.

Zu 2 Feststellung der Tagesordnung

Herr Dr. Bergner schlug vor, den Tagesordnungspunkt 8.1 (Informationen zum Fanprojekt
fur (H)alle) nach den Beschlussvorlagen zu behandeln.

Es gab keine weiteren Wortmeldungen, sodass Herr Dr. Bergner um Abstimmung der so
geadnderten Tagesordnung bat.

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

Somit wurde folgende ge&nderte Tagesordnung festgestellt:
3. Bestimmung der/des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden des Sportausschusses

4. Entscheidung tber Einwendungen gegen die Niederschrift und Bestatigung der Nieder-
schrift

4.1. Entscheidung Gber Einwendungen gegen die Niederschrift und Bestatigung der Nieder-
schrift vom 15.05.2019

4.2. Entscheidung Uber Einwendungen gegen die Niederschrift und Bestéatigung der Nieder-
schrift vom 12.06.2019



5. Beschlussvorlagen

5.1. Bestellung einer Protokollfuhrerin
Vorlage: VI1/2019/00173

Behandlung TOP 8.1
6.  Antrdge von Fraktionen und Stadtraten

6.1. Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zum Bau eines Freibades in Halles Suden
Vorlage: V1/2019/05187

7. schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadtraten

8. Mitteilungen

8.1. Informationen zum Fanprojekt fur (H)alle

8.2. Veranstaltungshinweise fir September und Oktober 2019
9. Beantwortung von mindlichen Anfragen

10. Anregungen

zu 3 Bestimmung der/des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden des Sport-
ausschusses

Herr Dr. Bergner informierte, dass die Bestimmung der/des stellvertretenden Ausschuss-
vorsitzenden des Sportausschusses offen erfolgt. Er fragte nach Vorschlagen.

Herr Eigendorf schlug Herrn Helmich als stellvertretenden Ausschussvorsitzenden vor.
Herr Helmich stellte sich bei den Ausschussmitgliedern vor.

Es gab keine weiteren Vorschlage, sodass Herr Dr. Bergner um Abstimmung bat.

zu 3 Bestimmung der/des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden des Sport-
ausschusses
Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

Der Sportausschuss benannte Herrn Dennis Helmich (Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRU-
NEN) als stellvertretenden Vorsitzenden des Sportausschusses.




zu 4 Entscheidung uber Einwendungen gegen die Niederschrift und Bestatigung
der Niederschrift

zu4.1 Entscheidung uber Einwendungen gegen die Niederschrift und Bestatigung
der Niederschrift vom 15.05.2019

Es gab keine Anmerkungen zur 6ffentlichen Niederschrift vom 15. Mai 2019, sodass diese
durch die Ausschussmitglieder bestatigt wurde.

Abstimmungsergebnis: bestatigt

zu 4.2 Entscheidung Uber Einwendungen gegen die Niederschrift und Bestatigung
der Niederschrift vom 12.06.2019

Es gab keine Anmerkungen zur 6ffentlichen Niederschrift vom 12. Juni 2019, sodass diese
durch die Ausschussmitglieder bestétigt wurde.

Abstimmungsergebnis: bestatigt
zu 5 Beschlussvorlagen
zu5.1 Bestellung einer Protokollfihrerin

Vorlage: VI1/2019/00173

Es gab keine Wortmeldungen, sodass Herr Dr. Bergner um Abstimmung der Vorlage bat.

zu5.1 Bestellung einer Protokollfihrerin
Vorlage: VI1/2019/00173

Abstimmungsergebnis sachkundige
Einwohnerinnen und Einwohner: einstimmig zugestimmt

Abstimmungsergebnis Stadtrdtinnen
und Stadtrate: einstimmig zugestimmt

Beschluss:

Im Einvernehmen mit dem Sportausschuss bestellt der Oberbirgermeister Frau Sarah Lan-
ge als Protokollfihrerin. Die Stellvertretung wird durch das Team Ratsangelegenheiten ab-
gesichert.



zu 8.1 Informationen zum Fanprojekt fir (H)alle

In Abstimmung mit den Ausschussmitgliedern wurde Frau Scholz das Rederecht erteilt.
Anmerkung: Unterlagen zur Arbeit des Vereins sind in Session hinterlegt.

Frau Scholz und die Teammitglieder stellten sich dem Sportausschuss vor. Frau Scholz
informierte Gber den aktuellen Stand:

Seit dem 1. Januar 2019 ist das Fanprojekt beim Jugend- und Familienzentrum Sankt Geor-
gen e. V. angegliedert. Das Projekt selbst bendtigt Zeit, um bei den Fans Vertrauen aufzu-
bauen. Dennoch gibt es bereits viele Gremien und Netzwerke in denen der Verein bereits
mitwirkt. Prioritéat hat weiterhin das Kennenlernen, um das Netzwerk weiter auszubauen und
die Spiele des HFC zu begleiten.

Das Fanhaus in der KantstrafRe 5 soll in den nachsten drei Wochen wieder bezogen werden.
Das Haus konnte aufgrund von Baumafnahmen seit Mai 2019 nicht genutzt werden. Im
Fanprojekt gibt es noch eine offene Personalstelle, welche derzeit ausgeschrieben ist.

Frau Jacobi fragte, in welchem Umfang bei der Netzwerkarbeit unterstiitzt wird.

Frau Scholz antwortete, dass dabei hauptsachlich inhaltlich untersttitzt wird.

Herr Dr. Bergner fragte, wie hoch der Zuschuss vom Deutschen Ful3ball-Verband e. V. ist.

Frau Scholz antwortete, dass der DFB 50 Prozent des Anteils von Kommune und Land zu-
satzlich bezuschusst.

Die Information wurde zur Kenntnis genommen.

zZu 6 Antrage von Fraktionen und Stadtraten

Zu 6.1 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zum Bau eines Freibades in
Halles Studen
Vorlage: VI/2019/05187

Herr Eigendorf brachte den Antrag seiner Fraktion ein und begriindete diesen.

Frau Dr. Brock gab zu bedenken, dass aufgrund der Haushaltslage kein Freibad neu finan-
Ziert werden kann. Sie bat bei der Prifung zu berlcksichtigen, ob auch die Zugangswege zu
Naturbadestellen erleichtert werden kénnen.

Herr Schaper sagte, dass das Prifergebnis vorhersehbar ist. Er gab der Verwaltung einen
Vorschlag mit: Die Baderallianz Deutschland, welche sich das Ziel gesetzt hat, das Schwim-
men fur Kinder in Deutschland zu verbessern, einzubeziehen.

Zudem sollte das Bad Uberdacht werden, um auch bei schlechtem Wetter die Bademdglich-
keit gewahrleisten zu kénnen.



Unterbrechung der Sitzung (Feuerfehlalarm) von 17:31 Uhr bis 17:51 Uhr

Herr Schnabel sagte, dass die Kosten nicht gedeckt werden kdnnen und der Antrag daher
abzulehnen ist.

Herr Wels sagte, dass weitere Wasserflachen zu begrif3en sind. Des Weiteren sagte er,
dass die Finanzierbarkeit nicht gegeben ist und vorab gepruft werden sollte, ob die vorhan-
denen Bader ausgelastet und ausreichend Rettungsschwimmer vorhanden sind. Seiner Mei-
nung nach gibt es Mdglichkeiten, die Kapazitaten der Bader besser zu nutzen. Er merkte an,
dass die Schwimmausbildung bereits im Vorschulalter intensiviert werden sollte.

Herr Dr. Bergner merkte an, dass der Antrag parallel zur Erarbeitung des Sportstattenent-
wicklungskonzeptes lauft. Er gab zu bedenken, dass bei einer Zustimmung zum Antrage
Hoffnungen geweckt werden, die nicht erfillt werden kénnen. Er sagte, dass geprift werden
sollte, wie natirliche Gewasser besser genutzt und die Erreichbarkeit verbessert werden
kann.

Frau Haupt sagte, dass die Anregungen des Antrages in das Sportstattenentwicklungskon-
zept aufgenommen werden sollten.

Des Weiteren merkte Sie an, dass Fahrkarten sehr teuer sind. In diesem Zusammenhang
regte sie an, eine Erweiterung des Maya-Mare-Angebotes priifen zu lassen.

Herr Eigendorf sagte, dass er die Bedenken zur Finanzierbarkeit teilt. Dennoch sei es fir
das Anliegen wichtig, eine Machbarkeit vorab zu prifen. Er bat um Zustimmung zum Antra-

ge.

Frau Dr. Marquardt sagte, dass die Verwaltung empfiehlt den Antrag abzulehnen. Sie wies
darauf hin, dass auch der tagliche Betrieb eines Freibades Kosten verursacht. Sie schlug
vor, im Zuge der Diskussion zum Sportstattenentwicklungskonzept erreichbare
Schwimmmoglichkeiten im Stiden der Stadt zu besprechen.

Es gab keine weiteren Wortmeldungen, sodass Herr Dr. Bergner um Abstimmung des An-
trages bat.

zZu 6.1 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zum Bau eines Freibades in
Halles Siiden
Vorlage: V1/2019/05187

Abstimmungsergebnis sachkundige
Einwohnerinnen und Einwohner: einstimmig abgelehnt

Abstimmungsergebnis Stadtrdtinnen
und Stadtrate: mehrheitlich abgelehnt

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, den Neubau eines Freibades in Halles Stden zu pri-
fen. Die Prufung beinhaltet die Untersuchung moglicher Ortlichkeiten, die Erstellung konzep-
tioneller Varianten (Anzahl und GroRe der Becken, Betrieb, Sprungturm, Liegeflache, Um-
kleidekabinen usw.), die Ermittlung der Kosten sowie die Aufstellung mittelfristiger Finanzie-
rungs- und Férdermdglichkeiten. Dem Stadtrat soll im Dezember 2019 das Prifergebnis vor-
gelegt werden.



zu 7 schriftliche Anfragen von Fraktionen und Stadtréaten

Es lagen keine schriftlichen Anfragen von Fraktionen und Stadtréten vor.

Zu 8 Mitteilungen

zu 8.2 Veranstaltungshinweise flir September und Oktober 2019

Frau Dr. Marquardt informierte, dass die Veranstaltungshinweise in Session hinterlegt sind.

Die Information wurde zur Kenntnis genommen.

zu 9 Beantwortung von mindlichen Anfragen

zu 9.1 Herr Schaaf zum Sportstattenentwicklungskonzept

Herr Schaaf fragte, wann das Sportstattenentwicklungskonzept vorgelegt wird.

Frau Dr. Marquardt antwortete, dass die Beschlussvorlage im Oktober in den Gremienlauf
eingebracht wird.

Zu 9.2 Frau Haupt zur Anfrage der Einwohnerfragestunde (Waldstadion)

Frau Haupt fragte, wann eine Bewdasserung auf dem Sportplatz erfolgt und ob die Banke
bereits montiert wurden. Des Weiteren fragte sie, weshalb der Kine em Halle e. V. eine Uber-
regionale Frauenful3ballveranstaltung auf diesem Sportplatz austragen wird und nicht auf
einem anderen halleschen Sportplatz. Sie merkte an, dass dieser Sportplatz nicht reprasen-
tativ fur solche Veranstaltungen ist.

Frau Schneider sicherte eine schriftliche Beantwortung zu.

Herr Koch wies darauf hin, dass der Kine em Halle e. V. keine Frauenful3ballmannschaft hat
und eine LOsung mit einem anderen Verein herbeigefuhrt wurde.

zu 10 Anregungen

zu 10.1 Frau Dr. Brock zu Schwimmmaglichkeiten im Siden

Frau Dr. Brock regte eine Prifung an, wie die Zugangswege zu Naturbadestellen im Stden
Halles erleichtert werden kdnnen.

Die Anregung wurde zur Kenntnis genommen.



Herr Dr. Bergner beendete die offentliche Sitzung und bat um Herstellung der Nichtoffent-
lichkeit.

Fur die Richtigkeit:

Dr. Christoph Bergner Sarah Lange
Ausschussvorsitzender Protokollfihrerin



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu

